
N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentlichen Verhandlungen des Ortschaftsrates Muggenbrunn 
 

 

am Montag, 09.05.2022    (Beginn: 19:45 Uhr; Ende: 20:56 Uhr) 
 
in  Muggenbrunn, HdG 
                 (Tagungsort und -raum) 

 
Vorsitzende:                                                 Ortsvorsteherin Isele 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder:   5  (Normzahl   6  Mitglieder) 
 
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder: M. Karle (V) 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführerin:         Svenja Meon 
 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt die Vorsitzende fest, dass   
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 01.05.2022 ordnungsgemäß eingeladen worden 

ist, 
 
2. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 3 Mitglieder anwesend sind, 
 
3. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung ortüblich bekannt gemacht          

wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*) Der Abwesenheitsgrund wird in Klammer durch die Kurzzeichen (K) = krank, (V) = verhindert mit Entschuldigung, (U) - unentschuldigt 
ferngeblieben, angegeben. 

 



T A G E S O R D N U N G 
 

 
 
1. Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 

 

 Termin Sommerfest (Mein Muggenbrunn) 26.06.2022; Temin Adventszauber 
(Mein Muggenbrunn)20.11.2022.; Einweihung Gerätehaus (FW und BW) 
18.09.2022  zur Kenntnisnahme 

 Frage nach Weiterausbau des Breitbandes an der Schauinslandstraße 

 „Dreckhaufen“ am Köpflelift, wurde dem Bauamt, Herrn Schäfer, gemeldet, 
bisher ohne Ergebnis  Bitte um Kontaktaufnahme mit Bauamt 

 Problematik Siloberg auf Felsen am Köpflelift, kann so nicht verrotten  Bitte 
um Weiterleitung an Bauamt 

 
 
 

 
2. Vorstellung Projekt Tennisplatz und Wasserspielplatz 

 
Der Tagesordnungspunkt musste kurzfristig entfallen, da dem Verein Mein 
Muggenbrunn Informationen zur möglichen Nutzfläche fehlten und der Verein das 
Projekt ohne diese Informationen nicht vorstellen wollte. 
 
 
 

3. Beschaffung eines öffentlichen AED (Defi) an das Gerätehaus 
 

 
Nachdem die Ortsmitte nun über ein zeitgemäßes, modernes Feuerwehr-
/Bergwachtgerätehaus verfügt, stellt sich die Frage, ob man dieses auch mit einem 
öffentlich 24/7 verfügbaren Defibrilator ausstatten sollte. 
Die BW selber verfügt über ein solches Gerät. Dieses wurde jedoch von BW 
Geldern angeschafft und ist aufgrund von Einsatzlagen nicht 24/7 verfügbar. Es 
wurden verschiedene Alternativen vorab geprüft. Die Kosten eines AED liegen im 
Schnitt bei rund 1500 Euro. Diese Geräte sind jedoch weder versichert noch 
gewartet, eine offene Verfügbarkeit ist nicht unbedingt gewährleistet. 
 
Über den Verein „Region der Lebensretter e.V.“ würden die Anschaffung und die 
Instandhaltung der ersten 5 Jahre 5000€ kosten, inklusive Garantie, Versicherung 
und Austausch genutzter Teile. Zudem ist das Modell dieses Vereins, der bereits 
im Dreisamtal sehr aktiv ist, kompatibel mit den beim Rettungsdienst genutzten 
Modellen, wodurch eine problemlose Übergabe eines Patienten an den 
Rettungsdienst möglich ist. 
 
Die Finanzierung des AED soll ausschließlich über Spenden (Firmen und 
Privatleute) erfolgen, Kosten für die Stadt sind nicht vorgesehen. Eine Abklärung, 
ob die Stadt eine Wand eines städtischen Gebäudes zur Verfügung stellt, soll 
erfolgen, wenn der Ortschaftsrat der Anschaffung zustimmt. 
 
 



Wartung und TÜV erfolgen über den Verein, ab dem sechsten Jahr gegen einen 
kleinen Betrag. Abzuklären wäre die Koppelung mit der Ersthelfer App ebenso der 
Anschluss und der Bezug des Stromes für den Defi. 
 
Nach Vorstellung des Projekts und ausgiebiger Beratung wird der Planung des 
Projekts AED über den Verein „Region der Lebensretter e.V.“ zugestimmt. 
 
Ja: 05           Nein: -   Enthaltung: - 

  
 

4. Bekanntgaben und Verschiedenes 
 

 Aus dem Gemeinderat: Co. Working Spaces mit Machbarkeitsstudie zu 
Räumlichkeiten für Selbstständige. Schwimmbadpreise angehoben, 
Saisonkartenpreise sind gleich geblieben. 

 Internet im HdG: Problem liegt an der Leitung, vermutet wird ein 
Blitzeinschlag, ein Techniker soll sich kümmern  Bauamt ist informiert 

 Steine vor HdG sollen nach dem Auskoffern verpflastert werden  
Rücksprache Bauamt 

 Bauantrag 88/39 wurde vom LRA abgelehnt 
 
 
 

 
5. Anfragen der Ortschaftsräte 

 

 Inbetriebnahme des Dorfbrunnens? Es fehlt noch der Auslauf, etc. Ebenso 
laufen alle weiteren Brunnen im Ort noch nicht. 

 Hohfelsstraße Zeitplan? nicht im Haushaltsplan 

 In der Schauinslandstraße liegt ein Schacht zu tief 

 Parkverbot Schild auf Parkplatz an Dorfplatz  

 Einladung zur OR-Sitzung erneut nicht auf der Homepage der Stadt 
 

 
 
 
 
 

Zur Beurkundung: 
 
Vorsitzende:                                           Ortschaftsräte:                                Schriftführerin: 
 
 
 
M. Isele    E.Karle     D.Kamp   S. Meon 
 
 
 
 


